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Renner: Franz R., Buchdrucker, aus Heilbronn gebürtig, druckte vom Jahre
1471 ab in Venedig unter dem Namen „Franciscus von Hailbronn“. Im J. 1473
gesellte sich Nikolaus von Frankfurt zu ihm; von 1477 ab druckten dann
beide wieder theils allein, theils in Gesellschaft Anderer. Aus der Zeit ihrer
gemeinsamen Thätigkeit sind folgende Drucke zu erwähnen: „Leonardi de Utino
Sermones Quadragesimales“, 1473, die erste Ausgabe dieser Fastenpredigten;
das große Werk: „Michael de Carchano Mediolanensis Sermonarium triplicatum
per adventnm et per duas quadragesimas“, 1476, „Breviarium ad usum fratrum
Predicatorum“, 1477 und „N. de Ausmo, Supplementum summae Pisanellae“,
1482. Das letzte bekannte Buch, das R. in Venedig, und zwar ohne Theilhaber
gedruckt hat, ist die „Biblia Latina cum postillis Nicolai de Lyra“, die 1476, 1480
und 1483 in drei Foliobänden erschien Er scheint hierauf Venedig verlassen
zu haben, und es ist nicht unmöglich, daß er mit dem 1491 in Nürnberg
als Drucker erscheinenden Renner, der in den Bürgerbüchern dieser Stadt
allerdings mit dem Vornamen Hans bezeichnet wird, identisch ist. Kurze Zeit
darauf, im J. 1494, ließ sich R. in Ulm als Drucker nieder, hier wieder mit dem
Namen Franz; doch mag wohl seine Wirksamkeit an diesem Orte keine sehr
bedeutende gewesen sein, da sich in keinem Werk über die Geschichte des
Buchdrucks, auch nicht in dem Werke Haßler's über Ulm, weitere Nachrichten
vorfinden.
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